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Schioss HOnigen
Telephon 8 41 87

Stolêpfe^B
Konoffi^g^
im Emmental

fric ïiuHÎic 1.J

tnimjt

Kursaaf Ber/i. Täglich, »acbmitlaigs und. abends,
Uriter'hailtimgs'konzei'te 'des 'Orchesters Guy Marrocco.
Gesarngsemiagen: Du LetMa Otero, 'Sopran, Bruno
Ruggero, Tenor. Montag, 17. März: Wunschkonzert.
Mittwoch, 19. März, Amateur - Solisten' - Wettbewerb.
Dancinig, allabendlich und Sonntag nachmittags, Ka-
pelle Teil Graf. Boote-Spiel, Bar.

ßnicAners /-moll-Afesse. Am 15. März wird der
X, ehrergesang verein Bern 20.15 Uhr im
grossen CasinosaaX zum letzten Mal unter der Leitung
seines hochgeschätzten Dirigenten August Oetiker
vor die Oeffentl'ichkeit treten. Während mehr als drei
Jahrzehnten hat August Oetiker das Mtisikleben un-
serer Stadt in hervorragender Weise gefördert. Mögen
sieh noch einmal an diesem seinem Abschiedskonzert
die vielen Oetiker-Verehrer vereinen, um dem verdien-
ten Dirigenten den Dank kundzutun, der ihm gebührt 1

Den würdigen Absohloss von Oetikers Dirigententätig-
keil in Bern bildet die Aufführung der Hohen Messe

J&aetaft+ßr

in f-rtiolä von Anton Bruckner. Es wirken mit: Helene
Fahim, Sopran; Maria Helbling, Alt; Erwin Tüller,
Tenor- Felix Löffel, Bass; Traugott Jost, Orgel; das
verstärkte Berner Stadtorchester; der Cäci'lienlverehv
Thun, die Lehrergesangvereine Interlaken und Fruli-
gen-Niedersimmcntal. Vorverkauf ab 10. März bei
Krompholz & Co. Wiederholung des Konzertes Sonn-
tag, 16. März, in der Stadtkirche Thun.

Her Männerc/tor Tppopraphfa Bern (Leitung: Sa-
muöl Daepp) gibt im Konservatorium, grosser Saal,
Saimstag, den 1'5. März, 20.15 Uhr ein Konzert. Solisten:
Frieda Blatter, Sopran; Tina Müller-Marbach, Alt;
Caspar Sgier, Tenor; Jean Paul Köchlin, Bass. Walter
Nydegger, Klavier. Werke von Mendelssohn, Schubert,
Brahms, Schumann.

Hie AfurRmu.s'iA- Bern führt am 16. März, 20.15 Uhr
in der Französischen Kirche ein Konzert durch mit
Weiken von Richard Wagner (Trauersinfonie in einem
Satz), Weber (Freischütz-Ouvertüre), Mozart (Sere-
nade), Schubert (Rosamunde), Delius (Legende) und
Liszt (Les Préludes) unter der Leitung von Stephan
Jäggi durch. Vorverkauf Musikhaus Schmidt-Flohr,
Marktgasse 34.

Hie « Scfmieiz. AAh'on /xir britische Kriegsinroiicie »

will britischen Kriegsinvaliden einen fünfwöchigen
Erholungsurlaub in unserem Land ermöglichen, der
ihnen an Leib und Seele wohltut. In Gruppen von je
10 Mann sollen die Kriegsverstümmelten in die Schweiz
kommen, mehrere Hunderte im Laufe der Jahre.

Spenden können auf Postoheck-Nr. III/1S080 an die
kantonalberiiiscbe Aktion für britische Kriegsinvalide
einbezahlt weiden. Auch die kleinste Gabe ist will-
kommen.

Am Donnerstag, den 20. März, wird im Kasino ein
grosses Wohltätigkeitsfest * unter dem Patronat S. E.

des britischen Gesandten, Minister T. ML Snow, der
Herren Regierungspräsident Â. Seematter, Stadtpräsi-
dent Dr. E. Bartsch!, Burgerratspräsident A. von Graf-
fenried stattfinden. Ein bescheidener Eintritt wird es

jedermann ermöglichen, die berühmte Royal Air Force
Band aus London in Uniform zu bewundern. Das be-
kannte Künstlertanzorchester «Fred Many's Bands von
Dr. Manfred We rthemann-Alioth aus Basel wird mit
den Engländern um die Wette spielen. Eine gediegene
Kleinkunstbühne, unter der (Leitung von Hermann Jon-
ker mit seinem Partner Ernst Mischler, wird im Bur-
gerratssaal, in stündlich sich mit stets neuem Pro-
g ramm wiederholenden Vorführungen à la Cornichon,
die Zuschauer zum Lachen zwingen. Von der Kunst
eines hübschen Ballettes, dem Spiel und- dem Gesang
der bekannten «Hedi Oldens aus Gstaad und anderen
Künstlern wollen wir zum voraus nichts verraten. Das
Fest soll durch keine Lotterie und keinen Bazar ver-
unstaitet werden. *

MITTWOCH. 19. MÄRZ

Grosser

//mr/ teitr-K//n.s'/ier-

im Kursaal Bern

^ vise ru stnXt-r
um den «ZEFIX-HALTER» für das

Sammeln des laufenden Jahrganges der

«Berner Woche» zu bestellen

Spielend leicht fügen Sie jede Woche dem Halter die

neueste Nummer ein. Am Ende des Jahres haben Sie

einen stattlichen Band, lückenlos und sauber, beieinan-

der. Schluss mit dem Ärger über verlorene Nummern!

Preis Fr. 10.—• inkl. Steuern und Porto. Zwecks Ver-

meidung von Nachnahmespesen empfiehlt sich Verein-

Zahlung auf Postcheckkonto III 11266 der «Berner

Woche», Bern, Laupenstrasse 7 a.

I"ü 'I I" ' I ' IPraktische Geschenke

h|
f?rzHc?re/2

HUMMEL BERN
Marktgasse 18

' I I.II I, I. Mill ' Uli

Ferien, Rekonvaleszenz, Dauerpension. Gute Kü-
che. Selbstversorgung durch eigene Gemüse- und
Obstkulturen. Park. Garten. Angemessene Preise

Mit höflicher Empfehlung: C. HARI
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Kursaak Se«-/!. 'Lâgtiâ, irsàmittugs unâ à«à,
vààMMiHàoiiWrtv là Qivàter» Lux Nsrroeco.
KessngsàlAgen': Du Letià Dtsro, ,8oprsn, Lrun»
àWsrv, îenor. Montsg, 17. ZlSpz: Wmi««àà»ert.
Niwvood, 19. Mim, àm»t«u' - Sâstea - V«tàverd.
viweiox, âànàà ««à Somrtîch imànittsiS». ks-
pell« Veil krst. lkaà-i8pisl, Lsr.

Drurkners /-moâ-.Vesse. ^m 15. A»r/ virâ âer
Lekrsrgessngverein Lern 20.15 Lbr im
grossen dssinosssl ^um letzten Uni unter tier Leitung
seines boebgesebsüütov Dirigenten àgust Detiker
vor âie Doktentliobkeit treten. ^Vâtîrenâ màr à tire!
.Isdr/ebnten Let àgust Detiker âss Musikleben un-
serer 8tsât in bervorrsgenâer >Veise gskôrâert. Mögen
sink nock einmsl sn âiesem seinem .^dsckieâskonîiert
Me vielen Detiker-Verekrer vereinen, um âem verâien-
ten Dirigenten <ten Dsnk kunâûutun, «ter ikm gedübrtl
Den vtìrâigen àsolàs von Detikers Dirigententätig-
keit in Lern bilâet âie àkknbrung âer Dàn Messe

i» l-ikoll von ânton kruâner. L» virken mit: Deiene
Làrni, 8uprsn; Msris Ilelbling, â; Lrvin îûiler,
'Lenort, Lellx I.ôktel, Lsss; l'rsugott íost, Di-gel; âss
versâkte àrn-er 8tuâtorebester; àr tíââenverein
'tt-un. Me Lârergessngvereine Interlàen nntl Lruti-
gen-blieâersilmmentsi. Vorverksuf »b 10. klär? Lei
Krompbà â do. Vieâerbolung <tes Koncertes 8onn-
tsg, Ib. >1ürr. in âer 8tsâtkjrcks îbun.

Der Nänneretior Z'gpoyrop/iiu Lern (Leitung: 8s-
muâ I>uepp) gibt im Konservstorium, grosser 8ssl,
8smstsg, <Ien 15. Mârx, 20.15 Lldr ein Koncert. 8oiisten:
Lrieâs Listter, 8oprs»; 'lins MMer-Msrdsek, .Vit;
Dsspsr 8gier, Lenor; tes n Lsui Köcklin, Lsss. VVsIlei
bfxâegger, KIsvier. iVerke von Menâelssobn, 8ckubert,
Lrsàms, 8cbumsnn.

Die 5taâtmusik Lern kübrt sm IS. 5lâr?, 20.15 Dbr
in âer Lrsnsôsisàen Kirebe «in Koncert âurà mit
>Verken von kiebsrâ IVsgner flrsusrsiànie in einem
8st?), Weber (Lreisàûtii-Duvertûre), No^srt (8ere-
nsâe), 8cbubert (Lossmunâe), Delius (Legenâe) unâ
LisÄ (Les Lrêluâes) unter <ter Leitung von 8tepbsn
ââggi âurob. Vorverksuk Musikksus 8cbmiât-?lobr,
Msrktgs«se 84.

Die « 5'e/iineir. .4/ctwn Mr dritiseke Kriegsinvattâe »

will britiscàen Kriegsjnvslielen einen kiinlwôàigen
Lrààngsurtsnib in unseroin Lsnel ermögticlien, âer
ilioen sn Leib unâ 8eete vvoàit. In Kruppen von je
10 Nsn« sollen âie Xriegsverstümmelten in âie 8àveizi
Icommen. mekrere Ilunâerte iin Lsule âer àìkre.

:8penâen können sut Lostâeok-LIr. III/1M8V sn âie
ksànslderniscàe Aktion tür britisàe àriegsinvsliâe
eindWààit vveiâen. âuck âie kleinste Kà ist vM-
kommen.à Donnerstsg, âen 20. Usr^, tvirâ im Ilssino à
grosses i«VoNtàtigkeitstest unter âsm Lstronst 8. L.

âes Lritiselien Kossnâten, Minister 1', M. 8n»vr, âer
Herren kegieruugsprâsiànt X. 8eemstter, 8tsâtpràsi-
âent Dr. L. kârtscki, Lurgerrstsprssiâent à. von Krst-
kenrieâ sisttkmâen. Lin deseàeiâener Lintrilt virâ es

jeâermsnn srnivgliàen, à derukmle Lovsi .Vir Lorce
Lsnâ sus Lonâon in Dnlkorm ^>i be^vunâern. Dss be-
konnte Künstlertunrorebes!er «Lre.â Nsnx's Lsnâ- von
Dr. Msntreâ XVertbemsn n-4tivtb sus knsel wirâ mit
âen Lnglânâern um âie 15'ette spielen. Line geâiegene
Kleinkunstdübne, unter âer Leitung von Ilermsnn àn-
ker mit seinem psrtner Lrnst Mscbler, virâ ìm Lur-
gerrstssssi, in stûnâlicà sieb mit stets neuem pro-
grsmm vieâerbolenâen Vorkübrungen à Is dorniâon,
âie Xuseksuer xum Lsoben ^vingen. Von âer Kunst
eines küdsoken Lsilettes, âvm 8piet unâ âsm Kessng
âer beksnnten «Ileâi Dlâon» sus Kstsuâ unâ snâeren
Künstlern vollen vir üum vorsus niâts verrsten. Dss
Lest soll âurâ keine Lotterie unâ keinen Lszisr ver-
unstsltet verâen.

Qrosser

îm Kurzssl Kern

5 f'
um lien «?Lss>Xà lis8

8ammeln cik8 laufenövn àkngange8 lien

«Lernen Woetie» ?u beeivllen

Zpisienâ leicbt fügen 8!e jeâs V^ocbe âem I-toltsr âie

neueste blummer e!n. Lnâe âes labres kabsn 8ie

einen stattlicbsn kanâ, lückenlos unâ sauber, beieinan-

âer. Zcbiuss mit âem Xrger über verlorene bivmmern!

preis Pr. 1<Z.— inkl. 8tevsrn unâ Porto. Tvecks Ver»

meiâung von blacknakmespssen smpsiebit sick Verein-

Gablung auf postcksckkonto I!I 112àà âer «öerner

>Vocks», Lern, kaupenstrasse 7 a.

f'nslctlzcne (?s5cnsnl<e

MM
-^S«ÄS

ttvIVIIViei. scKbl
käarktgosss IS

u>

psrisn, Kekonvalesîsn^. Oauerpsnsion. <8vte Kü-
cke. Selbstversorgung âurck eigens Leinüss- unâ
Obstkultursn. park. Qarlsn. Angemessene preise

Mit köflicksr Lmpfekiung: L. t-l^pi
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